
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Delbrück, 2. April 2026 

Vorlage zur Tagesordnung der nächsten Sitzung des 

Sozialausschusses 

Sehr geehrte Frau Michaelis, 

im Namen der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN bitte ich Sie, den nachfolgenden Antrag 
auf die Tagesordnung der nächsten Sitzung des Sozialausschusses zu setzten. 

Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Einrichtung einer mobilen Plauderbank zur Förderung des sozialen Austauschs und der 
Begegnungen in Delbrück 

Beschlussvorschlag: 

Die Verwaltung wird beauftragt zu prüfen, ob eine bereits in der Innenstadt vorhandene 
Bank als „Plauderbank“ gekennzeichnet oder eine noch anzuschaffende mobile Plauderbank 
zur Verfügung gestellt werden kann. Eine mobile Plauderbank kann regelmäßig an 
verschiedenen Orten in der Stadt haltmachen. Plauderbänke bieten den Bürger: innen die 
Möglichkeit, sich zu begegnen, auszutauschen oder eben zu „kuiern“.  

Die Verwaltung wird beauftragt, die Kosten zu ermitteln. Die Bank könnte vom 
Stadtverband für Heimatpflege gestaltet, aufgestellt und bei Bedarf aufgearbeitet werden. 

Begründung: 

Diese Idee ist in Gesprächen mit Bürger: innen entstanden. Eine mobile oder auch feste 
Plauderbank könnte in Delbrück auch im Kontext des Innenstadtkonzepts ein Angebot zur 
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Begegnung schaffen. Beide Varianten sind gekennzeichnet mit Aufschriften, die den Zweck 
klar verstehen lassen: Menschen, die hier sitzen, möchten sich gerne unterhalten. 

Das Thema Einsamkeit ist auch bei uns in Delbrück angekommen, die Bank könnte dem als 
ein kleiner Ansatz entgegenwirken. Durch die Schaffung eines niedrigschwelligen und 
kostenfreien Angebots können hier soziale Kontakte gefördert und das Gemeinschaftsgefühl 
gestärkt werden. Auch wenn die Bank nicht entsprechend genutzt wird, sendet sie ein 
positives Signal in Richtung Offenheit zum Austausch. 

Zum Hintergrund: 2018 gab es dazu die ersten Ideen und so kam die erste „chat bench“ in 
England so gut an, dass die Idee der „Plauderbänke“ ihren Weg in Europa fortsetzte. 
Mittlerweile gibt es in vielen Städten und Kommunen solche „Plauderbänke“. Das Projekt 
der Diakonie, eine Bank zum Reden über Trauerthemen auf dem Friedhof aufzustellen und 
auch mit Getränken und Personal zu unterstützen, begrüßen wir ausdrücklich.  

Hier sind Bilder aus Rheda Wiedenbrück, dort gibt es das Projekt bereits. 

 
Das folgende Bild stammt aus der Stadt Zweibrücken und könnte als Beispiel für eine 
mobile Bank dienen. 

 
 

Mit freundlichen Grüßen 

Oliver Kohlsch 

Fraktionsvorsitzender 


